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16.35 

Abgeordneter Mag. Jörg Leichtfried (SPÖ) (zur Geschäftsbehandlung): Herr Präsi-

dent! Ich muss offen gestehen: Ich habe es subjektiv so empfunden, dass ich mich vor 

Unterbrechung der Sitzung und vor Eingang in den Abstimmungsvorgang zu Wort ge-

meldet habe. Sollte das nicht der Fall gewesen sein (Abg. Rendi-Wagner: Es war aber 

der Fall!), nehme ich selbstverständlich zur Kenntnis, dass diese Vereinbarung so gilt. 

Für mich war es der Fall. 

Eines möchte ich dazu aber schon sagen: Wann und wie ich mich zu Wort gemeldet 

habe, mag vielleicht für einige Spezialistinnen und Spezialisten der Geschäftsordnung 

hier im Haus interessant sein, aber dass wir binnen weniger Stunden über ein komplett 

neues Budget abstimmen sollen, das weder im Hearing war noch hier diskutiert wurde, 

und das ausführlich zu diskutieren keine Zeit mehr sein wird, ist der wirkliche Skandal – 

und nicht, wer sich wann zu Wort meldet! (Beifall bei der SPÖ sowie bei Abgeordneten 

von FPÖ und NEOS. – Zwischenrufe bei der ÖVP. – Abg. Eßl: Sie verstehen es ja so 

oder so nicht! – Heiterkeit und Beifall bei der ÖVP. – Präsident Sobotka gibt das Glo-

ckenzeichen.) 

16.36 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zur Geschäftsbehandlung: Herr Kollege Ange-

rer. – Bitte. 

 


